
 1 

 
 
GROSSE KREISSTADT 
 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Nabern vom 06.03.2023  
im Sitzungssaal des Rathauses Nabern 

 
Beginn: 19:01 Uhr   Ende: 20:43 Uhr 

 
§§ 10 – 14 öffentlich 

 
 
 

ANWESENHEIT 
 

Vorsitz 
 
Ortsvorsteher Giacomo Mastro (nicht stimmberechtigt) 
 

  

Mitglieder 
 
Ortschaftsrat Steffen Barner     
Ortschaftsrat Linus Baum     
Ortschaftsrat Rainer Gall     
Ortschaftsrat Stefan Gölz     
Ortschaftsrätin Birgit Klenk     
Ortschaftsrat Rainer Kneile     
Ortschaftsrätin Dorothee Lilienthal     
Ortschaftsrätin Kerstin Unger     
Ortschaftsrat Kai Weissinger     
Ortschaftsrat Christian Zaglauer   
 
 

  

Schriftführer/in 
 
Frau Hannelore Schölpple (Verwaltungsstelle Nabern)   
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   § 10 öffentlich  
   

  Bekanntgabe von Beschlüssen  
     
 

ORNA 06.03.2023 
  

 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 30.01.2023 sind keine Beschlüsse bekanntzugeben. 
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   § 11 öffentlich  
   

  Einwohner/innen fragen - die Verwaltung antwortet  
     
 

ORNA 06.03.2023 
  

 
 
Keine Wortmeldungen. 
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     öffentlich  
   

  Anhörung des Ortschaftsrates gemäß § 70 Abs. 1 
Gemeindeordnung:  

     
 

ORNA 06.03.2023 
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   § 12 öffentlich  
   

  Bildung von Ermächtigungsüberträgen im 
Haushaltsjahr 2022  

     
 

ORNA 06.03.2023 
GR/2023/005 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 10 
 
Beim Gemeinderat wird beantragt: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

10 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
1. Zustimmung zur Bildung der Ermächtigungsüberträge im Zuge des doppischen 

Jahresabschlusses 2022: 
 
1.1 im Ergebnishaushalt 613.664 Euro 
1.2 im Finanzhaushalt 36.865.169 Euro 
 

2. Zustimmung zur Bildung einer Rückstellung für eine unterlassene Instandhaltung im Rahmen 
des Jahresabschlusses 2022 im Sachgebiet Hochbau in Höhe von 235.000 Euro. 
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   § 13 öffentlich  
   

  Flächennutzungsplan 2035 der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim unter Teck, 

Dettingen unter Teck, Notzingen 
- erneuter öffentlicher Auslegungsbeschluss  

     
 

ORNA 06.03.2023 
GA/2023/001 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 10 
 
Beim Gesamtausschuss wird beantragt: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

8 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimmen 
1 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
 
1. Prüfung der während der erneuten öffentlichen Beteiligung der Öffentlichkeit abgegebenen 

Stellungnahmen und der Stellungnahmen der beteiligten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange. 
 

2. Zustimmung zum geänderten Entwurf des Flächennutzungsplans vom 12.10.2020 / 
24.11.2020 / 19.05.2022 / 01.08.2022 / /30.12.2022 / 13.02.2023, wie in der Anlage 1 zur 
Sitzungsvorlage GA/2023/001 dargestellt. 
 

3. Zustimmung zur Begründung vom 12.10.2020 / 24.11.2020 / 19.05.2022 / 01.08.2022 / 
14.02.2023, wie in der Anlage 2 zur Sitzungsvorlage dargestellt.  

 

4. Zustimmung zum Umweltbericht vom 01.03.2022 in Verbindung mit den Gebietssteckbriefen. 
 

5. Auftrag an die Verwaltung, den Entwurf des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim unter Teck, Dettingen unter Teck und Notzingen sowie 
die Begründung (Entwurf) gemäß § 4 a Absatz 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen und die 
Stellungnahmen der durch die Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange einzuholen. 

 
 
 
 



 7 

 

  
 

   § 14 öffentlich  
   

  Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
     
 

ORNA 06.03.2023 
  

 
 
 
 
OR/NA 
244 

1. Arbeitsgruppe Natur- und Naturnutzung 
 
OV Mastro sagt, dass es ein zweites Treffen gab und übergibt das Wort an 
OR Gall (AWV), einen der beiden Sprecher der Gruppe, für einen kurzen 
Bericht. 
 
OR Gall (AWV) erläutert, dass die Arbeitsgruppe Natur beim BürgerNetz 
angesiedelt werden soll und Einwohnerinnen und Einwohner aus 
unterschiedlichen Interessensgruppen vertreten sein sollen. Es werde 
derzeit eine Geschäftsordnung erstellt. Wenn alles fertig ist, werde sich die 
Arbeitsgruppe beim BürgerNetz und im Ortschaftsrat vorstellen. Es sind 
kurz- und langfristige Projekte geplant. Über unterschiedliche Medien soll 
kommuniziert werden. Zur guten Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat ist 
eine Übersicht der Projekte im Frühjahr und Herbst geplant. Unterstützende 
Finanzmittel werden an verschiedenen Stellen beantragt.  
 
 

OV/NA 2. Bücherzelle 
 
OV Mastro teilt mit, dass das BürgerNetz einen Antrag über „Demokratie 
Leben!“ gestellt habe. Eine Bücherzelle wurde genehmigt und kann in der 
Ortschaft aufgestellt werden.  
 
 

354 
OV/NA 

3. Drohne für die Feuerwehr 
 
OR Gall (AWV) teilt mit, dass für die Feuerwehr Kirchheim unter Teck, 
Abteilung Nabern, eine Drohne angeschafft wurde. Diese hat eine 
Reichweite von 15 Kilometern. Sie soll eine überregionale Funktion haben 
und auch zur Personensuche eingesetzt werden. Ein Team von 16 
Feuerwehrkameradinnen- und Kameraden wird über Lehrgänge geschult.  
 
OV Mastro ergänzt, dass für Übungszwecke eine günstigere Drohne 
angeschafft wurde.  
 
OR Kneile (AWV) berichtet von der Hauptversammlung der Feuerwehr 
Kirchheim unter Teck. Dort wurde die Drohne besonders erwähnt. Eine 
Vorstellung für die Bevölkerung könnte in Form von Vorführungen beim 
Kinderfest im Juli stattfinden.  
 
OV Mastro sagt, dass im Mitteilungsblatt eine Information abgedruckt 
werden soll, um Missverständnisse beim Anblick der Drohne im Flugbetrieb 
entgegen zu wirken.  
 
ORin Lilienthal (SPD) erinnert an den Datenschutz bei den Übungsflügen. 
 
OV Mastro wird mit der Feuerwehr Nabern hierzu Rücksprache halten.   
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OV/NA 
244 

4. Rasengräber Friedhof Nabern 
 
ORin Lilienthal (SPD) erkundigt sich nach dem aktuellen Stand. 
 
OV Mastro sagt, dass die Abteilung Grünflächen die Möglichkeit dieser 
Bestattungsform auf anderen Friedhöfen in Kirchheim als gegeben sieht. 
Derzeit bestehe laut Friedhofsabteilung kein Handlungsbedarf. Sollte jedoch 
weiterhin Interesse bestehen, müsste dies immer wieder kommuniziert 
werden.  
   
 

244 5. Aufstellung Ruhebänke 
 
ORin Unger (AWV) fragt nach, wann die Bänke aufgestellt werden. 
 
OV Mastro stellt fest, dass der Termin noch nicht fest ist. Er werde sich in 
der Fachabteilung erkundigen und das Gremium informieren.  
 
 
 
Gez. 
Schölpple 
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